
 

 

 

 

 

 

 

   

 

„Zusammen geht was.  
Caritas verbindet Generationen.“  

Arbeitshilfe zum Caritas-Sonntag 2026 im Bistum Speyer 

Sonntag, 20. September 2026  

 

Liebe Engagierte in den Pfarreien,  

liebe pastorale Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter, 

der Caritas-Sonntag 2026 steht unter dem Motto 

der diesjährigen Caritas-Jahreskampagne: 

„Zusammen geht was. Caritas verbindet 

Generationen.“  

Die Kampagne lädt dazu ein, auf das zu schauen, was in unseren Gemeinden, Einrichtungen und 

Sozialräumen oft schon geschieht: Menschen besuchen einander, hören zu, helfen im Alltag, 

begleiten Familien, unterstützen ältere Menschen und engagieren sich in Gruppen, 

Besuchsdiensten, Caritasausschüssen oder sozialen Projekten.  

Der Caritas-Sonntag bietet eine gute Gelegenheit, diese Arbeit sichtbar zu machen, Danke zu 

sagen, neue Menschen einzuladen und gemeinsam zu überlegen: Wo können wir als Gemeinde 

Generationen miteinander verbinden? 

Diese Arbeitshilfe soll als Ideengeberin dazu motivieren, das vielfältige caritative Engagement 

sichtbar zu machen: Wahrnehmen, was vor Ort schon geschieht. Sichtbar machen, wie 

Caritas in der Gemeinde lebt. Einladen, mit einem kleinen, konkreten 

Schritt dabei zu sein. 
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Vorbereitung des Caritas-Sonntags  

1. Ziel: Zeigen, was es gibt, und zum Mitmachen einladen  

• Welche Caritasarbeit gibt es bei uns schon? 

• Was geschieht oft leise, selbstverständlich und zuverlässig? 

• Wer engagiert sich bereits? Wo braucht es Unterstützung?  

Und wie kann man die eigenen Ideen einbringen? 

 

2. Kampagnenimpuls 

Die Kampagne 2026 erinnert daran: Jung und Alt stehen nicht gegeneinander. Sie brauchen 

einander. Kinder, Jugendliche, Familien, ältere Menschen, Pflegebedürftige, Alleinlebende, 

Ehrenamtliche und Hauptamtliche bringen unterschiedliche Erfahrungen, Fragen und 

Fähigkeiten mit.  

Wo Generationen miteinander ins Gespräch kommen, wachsen Verständnis, Solidarität und 

faire Chancen. Genau hier kann Caritas vor Ort sichtbar werden: in Begegnung, 

Unterstützung, Zuhören, Mitgehen und gemeinsamer Verantwortung.  

➔ Welche Menschen und Generationen können wir am Caritas-Sonntag miteinander in Kontakt 

bringen, sichtbar machen oder neu einladen? 

 

3. Impulsfragen zur Vorbereitung 

• Was tun wir als Gemeinde bereits für Menschen in schwierigen Lebenslagen?  

• Wo begegnen sich bei uns Jung und Alt ganz selbstverständlich?  

• Welche Gruppen könnten am Caritas-Sonntag beteiligt werden: Kita, Seniorenkreis, 

Besuchsdienst, Kommunionkinder, Firmlinge, Caritasausschuss, Pflegeeinrichtung?  

• Gibt es eine Caritasarbeit, die viele gar nicht kennen?  

• Wo können wir zeigen: Caritas ist nicht etwas Zusätzliches, sondern Teil unseres 

Gemeindelebens? 
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4. Gestaltungsideen 

• Caritasarbeit sichtbar machen  

Im Gottesdienst, im Pfarrbrief oder auf einer Stellwand zeigen, wo vor Ort Menschen 

caritativ handeln. Möglich sind kurze Statements, eine Bilderwand oder ein Hinweis 

auf konkrete Hilfsangebote. 

• Jung und Alt gemeinsam denken  

Kita und Seniorenheim, Kommunionkinder und Seniorenkreis, Firmlinge und 

Besuchsdienst oder Jugendgruppe und Pflegeeinrichtung bewusst miteinander 

verbinden. Schon eine Karte, ein Lied, ein Besuch, ein gemeinsames Gebet oder eine 

kurze Begegnung kann ein starkes Zeichen sein.  

Waren Kinder oder Jugendliche schon einmal im Senioren- oder Pflegeheim zu 

Besuch? Was können ältere und jüngere Menschen voneinander lernen? 

• Kampagne sichtbar machen  

Plakat, Gebetskarte, Social-Media-Hinweis, Schaukasten oder Pfarrbrieftext nutzen. 

Ein einfacher Satz reicht: „Zusammen geht was. Wo verbinden wir Generationen bei 

uns?“ 

• Nach dem Gottesdienst Begegnung ermöglichen  

Ein kleiner Begegnungsraum reicht: Kaffee, Saft, Info-Tisch, Gesprächskarten, 

Stellwand oder Kontaktkarte. 

 

5. Mut zu einem „eigenen“ Gottesdienst 

Der Caritas-Sonntag muss nicht überall gleich aussehen. Besonders wirksam wird er, wenn er 

zur Gemeinde passt: zu den Menschen, Orten, Gruppen und sozialen Fragen vor Ort. Die 

offiziellen Gottesdienstbausteine zur Kampagne 2026 können als Grundlage dienen und 

bewusst mit lokalen Erfahrungen verbunden werden. 

Mögliche Bausteine: 

• kurze Begrüßung oder Hinführung zur Kampagne  

• Fürbitten aus verschiedenen Generationen 

• Kommunionkinder oder Firmlinge bringen ein Symbol nach vorne: Schuhe, Weg-

Karten, roter Schuhkarton oder selbst gestaltete Karten  

• Kita, Seniorenkreis oder Pflegeeinrichtung gestalten ein Lied, ein Gebet, ein Bild oder 

kurze Segensworte mit  
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• Dank und Segen für Menschen, die sich caritativ engagieren  

• kurze O-Töne: „Wo erlebe ich, dass Generationen einander brauchen?“  

• Einladung nach dem Gottesdienst zum Gespräch, Info-Tisch oder zur kleinen 

Mitmachaktion 

6. Offizielle Materialien zur Kampagne 

Die bundesweite Kampagnenseite und die Materialien zur Jahreskampagne können vor Ort 

genutzt und mit eigenen Bildern, Geschichten und Einladungen ergänzt werden.  

• Kampagnenseite 2026 „Zusammen geht was“  

• Materialien zur Kampagne 2026 

• Gottesdienstbausteine zur Kampagne 2026 

7. Unterstützung bei der Umsetzung 

Sie möchten eine Idee konkret umsetzen oder überlegen, was zu Ihrer Gemeinde passt? Die 

Referent*innen Gemeindecaritas und Engagementförderung des Caritasverbandes  

unterstützen Sie gerne bei der Vorbereitung des Caritas-Sonntags vor Ort.  

Wir beraten bei Fragen zur Gestaltung eines Gottesdienstes, zur Einbindung von Gruppen 

und Einrichtungen, zur Vorstellung der Caritasarbeit in der Pfarrei, zur Gewinnung von 

Ehrenamtlichen oder zur Entwicklung kleiner Begegnungsformate im Sozialraum.  

Sprechen Sie uns gerne an. Gemeinsam schauen wir, was zu Ihrer Gemeinde, Ihren 

Möglichkeiten und den Menschen vor Ort passt.  

 

 

Kontakt: 
Stefanie Horn-Wolniewicz 
Lukas Buschbacher  
 
Referat Gemeindecaritas und Engagementförderung 
Abteilung Soziales 
 
Nikolaus-von-Weis-Straße 6 
67346 Speyer 
Telefon: 06232 209 - 156 | - 158  
gemeindecaritas@caritas-speyer.de  
www.caritas-speyer.de  

https://www.caritas.de/magazin/kampagne/caritas-verbindet-generationen/caritas-verbindet-generationen
https://www.caritas.de/magazin/kampagne/caritas-verbindet-generationen/materialien
https://www.caritas.de/magazin/kampagne/caritas-verbindet-generationen/gottesdienstbausteine-2026
mailto:gemeindecaritas@caritas-speyer.de
http://www.caritas-speyer.de/

